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Ziele 

• Themen «Psychische Erkrankungen» und 
«Psychische Gesundheit» ins Zentrum stellen. 
Prävention – Früherkennung – Intervention – 
Entstigmatisierung. 
 

• Zugang über kulturelle Veranstaltungen (und 
Orte) zu einer anderen Zielgruppe als mit 
Fachveranstaltungen. 
 

• Die Themen in die Öffentlichkeit bringen – durch 
die Veranstaltungen und die Medienarbeit. 

 



Geschichte 

• Start 2004 durch Initiative von Matthias Brüstle 
in FL. 

• Zusammenarbeit mit den «Bündnissen gegen 
Depression» FL und SG (ab 2012) 

• Seit 2013 Vergrösserung Spielgebiet 

• Seit 2014 zusätzlich ganz SG & AR 

• Seit 2015 zusätzlich AI (total 23 Veranstaltungen) 

• 2016 in Planung: zwei Zeiträume, wieder etwas 
weniger Veranstaltungen. 



Herausforderungen 

• Finanzierung 
• Absprachen zwischen einigen Partnern mit 

gemeinsamen und unterschiedlichen Interessen 
• Stark unterschiedliche Besucherzahlen je nach 

Ort und Jahr 
• Wer kommt? Wir die Zielgruppe erreicht und 

wenn ja wie? 
  
• Für das 2017 soll das Konzept überdacht und 

allenfalls angepasst werden . 



2015: Ein Kuss.  
Foto: Luigi Buirroni   



PK 2014, Foto: D. Schwendener 2015: C.G. Jung Spielrein Freud.  
Foto: kollektiv fischka/kramar 
 



PK 2014, Foto: D. Schwendener 2015: Die Basler Stadtmusikanten.Foto: MHKD   



PK 2014, Foto: D. Schwendener 





Manfred Lütz,  
Foto: Elma Korac 

Foto: Isabel Fehr 



Wahnsinnsnächte 2006 

Partner 2015 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 

Gesundheitsdepartement Kanton St. Gallen 

Amt für Gesundheitsvorsorge 

Fachstelle Psychische Gesundheit 

Jürg Engler 

058 229 87 69 

juerg.engler@sg.ch 

www.wahnsinn.li 

www.forum-psychische-gesundheit.ch 

www.zepra.info 
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